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1. zeitgenössische Urteile
M1: Die Aufteilung der Welt 
Karte aus urheberrechtlichen Gründen gelöscht, zu finden beispielsweise in: Histoirte/Geschichte: Europa und die Welt von der Antike bis 1815, S.129
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M2: 1552 urteilt Francisco Lopez de Gomora: Das größte Ereignis in der Geschichte
Francisco Lopez de Gomora war Sekretär und Hauskaplan von Hernán Cortés. Er ist besonders für seine Werke bekannt, in denen er die von Hernán Cortés durchgeführten Expeditionen zur Eroberung der Neuen Welt beschreibt.
Das größte Ereignis, das sich in der Welt seit ihrer Gründung zugetragen hat, […] war die Entdeckung Westindiens und deshalb nennt man es auch Neue Welt. Neu nicht nur, weil man wegen ihrer immensen Größe gerade erst begonnen hat, sie zu entdecken, denn sie ist fast so groß wie die alte Welt, die aus Europa, Afrika und Asien besteht. Man kann sie auch als neu bezeichnen, weil alles, was man hier findet, sich erheblich von dem unterscheidet, was man in unserer findet. Es mag im Allgemeinen zwar nur wenige Tierarten zu geben, aber sie sind von anderer Art: die Fische im Wasser, die Vögel, die am Himmel fliegen[…]
(Francisco Lopez de Gomora, préface à Hispania victrix, Historia general de las Indias, 1552)



2. Urteile von heute;
M2 Alfred Schlicht: Geschichte der arabischen Welt
Text aus urheberrechtlichen Gründen gelöscht, S. 191ff




AA: 
· Erarbeitet in Partnerarbeit
· Welche kurzfristigen und langfristigen Folgen hatte die Expansion der Osmanen für das europäische Handelsnetz?
· Beurteilt nun abschließend die Ausgangsfrage, inwieweit zerstörte die osmanische Expansion das europäische Handelsnetz.
· 
· Für Schnelle: Osmanen, Fluch oder Segen für Europa?
